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Aus dem Rathaus
„Ich habe heute die ehrenvolle Aufgabe, die ehemaligen Stadträte der letzten Legis-
laturperiode zu verabschieden. Sie haben sich alle um die Stadt Miesbach verdient 
gemacht und Ihnen gilt mein herzlicher Dank für Ihr Engagement und die geleistete 
Arbeit.“

Mit diesen Worten leitete der 1. Bürgermeister Thomas Acher die Verabschiedung der 7 anwe-
senden ehemaligen Stadtratsmitglieder ein. 

Das langjährige ehemalige Stadtratsmitglied Michael Lechner war entschuldigt und wird des-
halb separat verabschiedet!

1.Bürgermeister Thomas Acher richtete nunmehr persönliche Worte des Dankes und der Aner-
kennung an die ausgeschiedenen Stadtratsmitglieder und überreichte jeweils ein Präsent und 
eine Dankesurkunde.
Anschließend bedankten sich noch die Sprecher der im Stadtrat Miesbach vertretenen Partei-
en bei den Ausgeschiedenen.

(von rechts:  1.Bgm. Dr. Thomas Acher, Florian Ruml, Kick van Waalbeck, Ursula Lex, 
Inge Jooß,Sabrina Schnitzenbaumer, Andreas Reischl und Dirk Thelemann)               

Foto: Jack Griesbeck
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Aus dem Rathaus
Verabschiedung des Stadtrates Michael Lechner

Nachdem das langjährige Stadtratsmitglied 
Michael Lechner bei der Ehrung und Verab-
schiedung der mit Ende der abgelaufenen 
Legislaturperiode ausgeschiedenen Stadt-
ratsmitglieder urlaubsbedingt fehlte, erfolgte 
dieser Akt nachträglich im Amtszimmer des 
1.Bürgermeisters.

Nachdem Miesbachs neuer 1.Bürgermeis-
ter Dr. Thomas Acher der Sohn von Michael 
Lechner ist, konnte man bei dieser Verab-
schiedung fast von einer „Familienangele-
genheit“ sprechen.

Von 1996 bis 2026, also 30 Jahre, gehörte Michael Lechner in der Fraktion der „Freien Wähler“ 
sowie der „Freien Liste“ dem Miesbacher Stadtrat an. Während dieser Zeit hat er sich zahlrei-
che Verdienste um die Kreisstadt Miesbach erworben.
Von 2005 – 2020 war Michael Lechner 3. Bürgermeister der Stadt Miesbach, Fraktionsvor-
sitzender der „Freien Wähler“ im Stadtrat sowie Anlagen- und Umweltreferent; von 2020 an 
Anlagen-, Baum- und Friedhofsreferent. Darüber hinaus war er von 2005 an in verschiedenen 
Ausschüssen des Stadtrates vertreten.
Für sein langjähriges verdienstvolles Wirken in der kommunalen Selbstverwaltung erhielt Mi-
chael Lechner 2016 die Dankurkunde durch den Bayerischen Staatsminister des Innern.

Aus dem Sozialamt
Nominierung für den Sozialpreis des Landkreises Miesbach 2026/2027

Der Landkreis Miesbach würdigt auch in die-
sem Jahr herausragendes ehrenamtliches 
Engagement mit dem Sozialpreis.

„Solidarisches Miteinander und soziales En-
gagement, das für die vielen Ehrenamtlichen 
zur Herzenssache geworden ist, erhöht die 
Lebensqualität und bereichert das Zusam-
menleben unserer Bürgerinnen und Bürger 
im Landkreis“, sagt Landrat Jens Zangen-
feind.

Mit dem Sozialpreis wird beispielhaftes Han-
deln im sozialen Bereich ausgezeichnet, das 
ehrenamtlich im Dienst des Menschen und 

zum Wohle der Gemeinschaft in unserem 
Landkreis erbracht wird. Es können Einzel-
personen, Teams und Organisationen, In-
itiativen, und Interessensgemeinschaften 
nominiert werden, die sich mit innovativen, 
ehrenamtlichen Ideen und in nachhaltigen 
Initiativen im Landkreis Miesbach engagieren 
und konkrete Hilfen für verschiedene Alters- 
und Zielgruppen anbieten.
Das können beispielsweise Beratungs-, Un-
terstützungs- und Betreuungskonzepte sein 
sowie Angebote, die soziale Kontakte ermög-
lichen und einer Einsamkeit von Menschen 
jedes Alters entgegenwirken, Initiativen, die 
Brücken bauen oder den Zusammenhalt und 
die Solidarität der Generationen stärken.
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Aus dem Rathaus
Der Sozialpreis ist mit insgesamt 3.000 Euro 
dotiert und wird aus der Aktion „Leser helfen 
Lesern“ des Miesbacher Merkur zur Verfü-
gung gestellt.
Über die Preisvergabe entscheidet eine Jury. 
Die Preisverleihung findet voraussichtlich im 
Januar 2027 statt.
Nennen Sie uns inspirierende Bürgerinnen 
und Bürger oder Gruppen, nominieren Sie 
diejenigen, die sich unermüdlich für andere 
Menschen einsetzen. 

Das Landratsamt Miesbach nimmt Nominie-
rungen für die Vergabe des Sozialpreises bis 
zum 31. August 2026 entgegen. 
Das dafür vorgesehene Formular und weitere 
Informationen gibt es unter folgendem Link:

https://www.landkreis-miesbach.de/sozial-
preis
Ansprechpartnerin ist Astrid Achterberg
Telefon 08025/704-4004;
E-Mail astrid.achterberg@lra-mb.bayern.de

„Demenz – ein behandelbares Schicksal“
Vorträge und Infostände am Dienstag, 22. September ab 13 Uhr

Auftaktveranstaltung zur 7. Bayerischen De-
menzwoche 2026 vom 18. - 27. September 
2026 im Landkreis Miesbach.

Um den Welt-Alzheimertag am 21. September 
findet jährlich die Bayerische Demenzwoche 
statt, an der sich Akteure aus ganz Bayern 
beteiligen. Hier rückt das Thema Demenz in 
den Fokus der Öffentlichkeit. Es werden Prä-
ventionsmöglichkeiten sowie Behandlungs-, 
Betreuungs- und Unterstützungsangebote für 
Menschen mit Demenz und deren Angehörige 
sichtbar gemacht und neue Angebote initiiert.

Einer der wesentlichen Risikofaktoren, eine 
Demenz zu entwickeln, ist das Alter. Der 
Landkreis Miesbach gehört zu den Landkrei-
sen mit einem hohen Altersdurchschnitt. Es 
ist demnach damit zu rechnen, dass die Zah-
len der an Demenz erkrankten Menschen im 
Landkreis steigen.

Betroffene, Angehörige und Interessierte er-
fahren bei der von der Fachstelle für Soziales 
und Senioren des Landratsamtes Miesbach in 
Zusammenarbeit mit der Stadt Miesbach ini-
tiierten Veranstaltung am Dienstag, 22. Sep-
tember 2026 ab 13.00 Uhr im Kulturzentrum 
Waitzinger Keller mehr über die Erkrankung, 

über Prävention, Risiken und Heilungschan-
cen. Der Eintritt ist frei. Was bedeutet es, 
wenn eine Demenz diagnostiziert wird? Wie 
kann man möglicherweise eine Demenz ver-
hindern, auch im fortgeschrittenen Alter und 
was sagt die Wissenschaft dazu? Diese und 
weitere Fragen wird Prof. Dr. Stefan Lorenzl, 
Krankenhaus Agatharied, unter dem Titel 
„Demenz – ein behandelbares Schicksal“, 
beantworten.

Im Verlauf einer Demenzerkrankung erle-
ben Betroffene verschiedene Beschwerden 
und oft ganz unterschiedliche Verläufe. Wie 
kann ich als Betroffener, wie als Angehöriger 
die Phänomene verstehen, die ich beobach-
te? Und wie kann ich damit umgehen, Abhil-
fe schaffen, selbstwirksam sein? Dr. Florian 
Ruggaber wird dazu unter dem Titel „Umgang 
mit Demenz im Alltag – für Betroffene und An-
gehörige“ referieren. Es sollen Einblicke ge-
währt werden in das Krankheitsbild, die häu-
figen Erscheinungen der Erkrankung und wie 
Betroffene, Angehörige und Mediziner damit 
umgehen können.

Infostände regionaler Einrichtungen, Fach-
stellen und Dienste gewähren wertvolle Ein-
blicke.  
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Aus dem Rathaus
Eine Miesbacher Wunderkammer

Wunderkammern sind die Vorläufer der heu-
tigen Museen – in ihnen wurde Erlesenes, 
Wundersames und Kurioses ausgestellt. Ein 
Ort zum Wundern und Staunen!

Im kommenden Oktober wird die Ausstel-
lungsgruppe des Museumsvereins Mies-
bach dieses Thema aufgreifen und beson-
dere Exponate des Miesbacher Bestandes 
zeigen. So beispielsweise das Gemälde des 
„Mobsl“, eines seltsam gewachsenen Stie-
res (1705) oder einen menschlichen Schädel, 
der im Birknergraben gefunden wurde, oder 
auch das Stück eines mittelalterlichen Ketten-
hemdes.
Das Konzept einer Wunderkammer entstand 
bereits im Spätmittelalter und ist der Vorläufer 
der heutigen Museen. Hier versammelten rei-
che Sammler ihre Schätze und zeigten damit 
ihren Wohlstand und ihr Wissen.
Wunderkammern dienten aber auch für den 
anschaulichen Unterricht in allen möglichen, 
auch technischen Fächern – was gerade vor 
dem Internetzeitalter von immenser Bedeu-
tung war!

Die meist sehr umfangreichen Sammlungen 
wurden in sinnfällige Gruppen unterteilt, wie 
Naturkunde, technische Instrumente, wun-
dersame Dinge oder kostbare Kunstwerke. 
Auch das Heimatmuseum Miesbach hat 
seinen Vorläufer in einer Art Wunderkammer: 

Denn ab der Mitte des 19. Jahrhunderts wur-
den in einem Raum im Rathaus besondere 
Exponate gesammelt und auf Wunsch auch 
gezeigt – als bedeutendstes Stück etwa die 
„Gotzinger Trommel“. Diese Sammlung war 
auch der Grundstock des 1906 eröffneten Mu-
seums. Die Sammel- und Darbietungsformen 
des Museums waren in der Anfangszeit des 
Miesbacher Museums ganz typisch für eine 
Wunderkammer, die Staunenswertes aus der 
Heimat zeigte: Alles, was die Betrachter ins 
„Wundern“ versetzen konnte, wurde präsen-
tiert, eng beieinander und in großen Schrän-
ken, die noch heute im Depot ruhen. Die Ent-
wicklung dessen, was staunenswert ist, ging 
über die Jahrzehnte weiter und gibt uns heute 
die Gelegenheit, insbesondere auch Kurioses 
vorzustellen, das man sich als Miesbacher so 
bislang gar nicht in seiner Geschichte vorge-
stellt hat.

Wir wollen dies anlässlich des 120-jährigen 
Jubiläums des Miesbacher Museums zum 
Anlass nehmen und vom 05.10.2026 bis zum 
30.10.2026 Dinge ausstellen und eine Mies-
bacher Wunderkammer erschaffen – mit den 
alten Präsentationsformen und Zeitgemäßem 
im Kontrast. Die schon im Museumsbestand 
vorhandenen Ausstellungsstücke und ihre 
Geschichten werden darüber hinaus mit wei-
teren ergänzt, die uns von Miesbachern spe-
ziell für diese Ausstellung geliehen wurden, 
wie etwa ein Stück des Leichenhemdes des 
Märchenkönigs Ludwig II.
Begleitet wird dies mit Führungen und Son-
derevents, die hiesigen Schulen werden wie-
der einbezogen und es werden zahlreiche 
Beschilderungen an zum Thema passenden 
Orten im Stadtgebiet aufgestellt.

Für die Ausstellungsgruppe:
Alexander Langheiter / Maria Krüger-Basener
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Aus dem Rathaus
Infos der Abfallwirtschaft

VIVO Kommunalunternehmen, Valleyer Straße 60, 83627 Warngau
Tel 08024 9038-0, info@vivowarngau.de, www.vivowarngau.de

Ergebnisse der Abfallanalyse Teil 2: Restmüll
Auswertung zeigt ungenutztes Potenzial im Restmüll

Im ersten Teil der veröffentlichten Ergebnisse 
der in 2025 erfolgten Abfallanalyse berichte-
te das VIVO KU über die gute Qualität des 
Bioabfalls im Landkreis. Anlässlich des Tags 
der Müllabfuhr am 17. Juni beleuchtet der 
zweite Teil der Auswertung die Restmüllton-
nen der Privathaushalte. Dabei wird deutlich: 
Beim richtigen Trennen gibt es noch Luft nach 
oben.

Die Untersuchung zeigt, dass rund ein Drittel 
des Restmülls eigentlich gar nicht dort landen 
müsste. Etwa 33 % bestehen aus Abfällen, 
die über andere Sammelsysteme recycelt 
oder wiederverwertet werden könnten. Den 
größten Anteil machen dabei Bioabfälle wie 
Küchen- und Essensreste aus (rund 19 %). 
Weitere 14 % entfallen auf Wertstoffe wie Pa-
pier, Glas sowie kleinere Elektrogeräte und 
schadstoffhaltige Abfälle.

Auffällig ist der Unterschied zwischen Haus-
halten mit und ohne Biotonne: Haushalte 
ohne Biotonne entsorgen nahezu doppelt so 
viele organische Materialien über den Rest-
müll. Aber auch Haushalte mit Biotonne ha-
ben noch Nachholbedarf – insbesondere, da 
die Biotonne wöchentlich geleert wird, wäh-
rend die Restmülltonne nur alle 2 Wochen 
dran ist.

Zusätzlich wurden im Restmüll knapp 10 % 
originalverpackte Lebensmittel vorgefunden. 
Viele davon waren noch haltbar oder zumin-
dest äußerlich völlig in Ordnung. Vor dem 
Hintergrund der Ressourcenschonung und 
der Reduzierung der Lebensmittelverschwen-
dung sieht das VIVO KU diese Zahlen kritisch 
und als klares Signal, noch stärker über einen 
bewussteren Umgang mit Lebensmitteln zu 
informieren.

Ein weiteres zentrales Ergebnis betrifft die 
Sicherheit: In 80 % der Stichproben wurden 
Elektrogeräte oder Batterien im Restmüll ent-
deckt. Das ist problematisch, denn diese kön-
nen leicht Brände auslösen – zum Beispiel, 
wenn sie beim Transport beschädigt werden. 
Damit steigt das Risiko für Mitarbeiter und 
Anlagen erheblich.

Das VIVO KU appelliert daher an alle Bürge-
rinnen und Bürger, noch genauer auf die rich-
tige Abfalltrennung zu achten. Elektrogeräte, 
Batterien und schadstoffhaltige Abfälle sind 
über die Wertstoffhöfe oder bei der Problem-
müllannahme zu entsorgen. Korrektes Tren-
nen schützt nicht nur Menschen und Umwelt, 
sondern trägt auch dazu bei, die Abfallwirt-
schaft im Landkreis Miesbach langfristig sta-
bil und nachhaltig zu finanzieren.
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Kinder und Jugendliche
MITTELSCHULE MIESBACH
Münchner Straße 9 – 83714 Miesbach
Tel.: 08025/2860-30, Fax.: 08025/2860-55   
2681.sekretariat-mittelschule-miesbach@schule.bayern.de / www.ms-miesbach.de

Winterwoche im Pongau

Am Montag, den 16.03.26, fuhren wir, die 
Klassen 9bM und 9cM der Mittelschule Mies-
bach mit unseren Lehrkräften Herrn Riedl und 
Frau Degenhardt nach Altenmarkt im Pon-
gau, um die von unserer Schule gewonnene 
Skiwoche anzutreten.
Diese wurde bei einem Gewinnspiel des 
deutschen Skiverbands in Kooperation mit 
„DeinWinterDeinSport“ von einer unserer 
Lehrerinnen gewonnen. Vielen Dank dafür! 
Wir reisten mit dem Zug und Bus an, was 
durch Schienenersatzverkehr nicht ganz so 
einfach war. In Altenmarkt angekommen, be-
zogen wir unsere Zimmer. Anschließend ging 
es für uns zum Skiverleih, um dort Skier und 
anderes Material auszuleihen.

Am Dienstagfrüh, bei Schneegestöber, lern-
ten wir unsere Skilehrer Peter und Marit ken-
nen, bei denen wir unser Können unter Be-
weis stellen mussten. Danach wurden wir in 
drei Gruppen aufgeteilt. Mittags trafen wir uns 
alle zum gemeinsamen Essen in der Welt-
cuparena. 

Das Abendprogramm bestand aus Klettern 
an der Kletterwand, Schwimmen im Indoor-
pool oder einem Besuch in der hauseigenen 
Disco.
Am Mittwochnachmittag hatten wir endlich 
Glück mit dem Wetter und die Sonne kam bei 
herrlichen Pistenverhältnissen heraus und wir 
hatten einen wunderbaren Skitag.

Der Donnerstag war schon leider unser letz-
ter Pistentag, jedoch wurden wir auch hier 
noch einmal mit Sonne und idealen Schnee-
verhältnissen verwöhnt.

Am Freitag stand dann leider bereits die 
Heimreise an und wir waren alle sehr traurig, 
dass diese Woche so schnell rum ging.
Alles in allem war diese Woche ein voller Er-
folg, wir hatten sehr viel Spaß und viele von 
uns verbesserten ihre Ski- und Snowboard-
kenntnisse deutlich. Das Skilager war eine 
tolle Erfahrung für alle und wir hoffen darauf, 
noch einmal so eine Möglichkeit zu bekom-
men.
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Kinder und Jugendliche

Münchner Str. 9     83714 Miesbach
Telefon: 08025 99470

sekretariat.grundschule-miesbach@schule.bayern.de

Erstes Fairtrade-Schultreffen an unserer Schule
Im März fand an unserer Schule das erste 
Fairtrade-Schultreffen statt. Dabei wurde ein 
wichtiger Schritt auf dem Weg zur Fairtrade-
Schule gemacht: Unser Fairtrade-Schulteam 
hat sich gegründet.

Zum Fairtrade-Schulteam gehören Kinder der 
zweiten bis vierten Jahrgangsstufe, Eltern, 
Lehrkräfte und die Schulleitung. Gemeinsam 
möchten wir den Gedanken des Fairen Han-
dels stärker in unser Schulleben einbringen. 
Als sichtbares Zeichen ihres Engagements 
unterschrieben alle Mitglieder einen gemein-
samen „Fairtrade-Vertrag“ auf einem großen 
Plakat.
Im Anschluss starteten die Aktivitäten des 
Nachmittags. Die Kinder wurden in zwei 
Gruppen eingeteilt.

Eine Gruppe arbeitete mit Frau Kohlhauf und 
stellte aus Zutaten des „Fairen Handels“ eine 
leckere Himbeer-Fairtrade-Schokolade her. 
Während einige Kinder gerade die Schokola-
de herstellten, gestalteten die anderen kreati-
ve Verpackungen mit eigenen Designs.
Die hergestellten Schokoladen sollen später 
vor allem als kleines Dankeschön für Men-
schen dienen, die unsere Schule unterstüt-
zen oder Vorträge bei uns halten.

Die andere Gruppe beschäftigte sich in die-
ser Zeit gemeinsam mit Frau Reiner mit dem 
Thema „Fairer Handel“. Die Kinder erhielten 
viele spannende Informationen, lösten ein 
Fairtrade-Puzzle und erfuhren mehr darüber, 
warum fair gehandelte Produkte so wichtig 
sind.
Nach einiger Zeit wurden die Gruppen ge-
wechselt, sodass alle Kinder sowohl Schoko-
lade herstellen als auch mehr über Fairtrade 
lernen konnten.

Zum Abschluss kamen noch einmal alle zu-
sammen – und natürlich durfte auch probiert 
werden: Jedes Kind erhielt ein Stück der 
selbst hergestellten Fairtrade-Schokolade.
Ein gelungener Start für unser Fairtrade-
Schulteam!
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Kinder und Jugendliche
Aktionstag Musik

Auch in diesem Jahr nahm die Grundschule 
Miesbach am bayernweiten Aktionstag Musik 
teil. Am 21. Mai 2026 stand unsere Schule 
ganz im Zeichen der Musik.
Dazu trafen sich alle Vorschulkinder der um-
liegenden Kindergärten sowie die Schülerin-
nen und Schüler der ersten Klassen in der 
Turnhalle der Grundschule. Gemeinsam wur-
de gesungen, getanzt und musiziert.

Zum Auftakt sorgte das „Gute-Laune-Lied“ für 
eine fröhliche Stimmung. Anschließend prä-
sentierte jede Vorschulgruppe und jede erste 
Klasse ihr Lieblingslied. Obwohl viele Kinder 
zunächst etwas aufgeregt waren, meisterten 
sie ihren Auftritt mit Bravour und wurden dafür 
mit großem Applaus belohnt.
Zum Abschluss gingen alle gemeinsam auf 
den Schulhof, um dort miteinander zu spie-

len. Die Vorschulkinder konnten den Pau-
senhof erkunden und bereits erste Kontakte 
zu den Schulkindern knüpfen.Der Aktionstag 
Musik war für alle Kinder und Lehrkräfte ein 
gelungenes Erlebnis, das sicherlich noch lan-
ge in Erinnerung bleiben wird.

Schultreff nach den Pfingstferien – Erster Zirkuspate gefunden!
Das war der spannendste Montag nach den 
Pfingstferien! Am 8. Juni 2026 besuchte uns 
unser neuer Bürgermeister Dr. Thomas Acher 
beim Schultreff. Zur Begrüßung sangen alle 
gemeinsam den Schulsong „Zusammen sind 
wir stark“. 
Danach durften die Schülerinnen und Schüler 
ihm Fragen stellen und erfuhren:
Bürgermeister Acher war früher selbst Schü-
ler an unserer Schule! In der Umwelt-AG hat 
er damals sogar die Schmetterlinge an unse-
rer Turnhalle mitgemalt. Außerdem stellte er 
uns die Familienreferentin Frau Seeger vor, 
die unsere Wünsche in den Stadtrat bringt.
Am Ende gab es Riesen-Jubel: Herr Simbeck 
vom Förderverein überreichte dem Bürger-
meister eine Urkunde. Dr. Acher ist ab jetzt
unser allererster Zirkuspate! Er unterstützt 
unser großes Zirkusprojekt „Artista“ finanziell.
Dank ihm ist der erste Schritt getan, damit im 
Juni 2027 jedes Kind in der Manege stehen 
kann. Damit der Zirkustraum perfekt wird, 
 

Vielen Dank an den Bürgermeister! 

Und an alle Erwachsene, Geschäfte und 
Unternehmen in Miesbach: 

Wer wird unser nächster Zirkuspate?

sucht der Förderverein nun weitere Spender 
und Paten. Nehmen Sie gerne zu unserem 
Förderverein Kontakt auf: 
info@foerderverein-gsmiesbach.de 
Eine Patenschaft ist schon ab 100 € möglich.
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Kinder und Jugendliche
 

 Kindergarten Straß –Kleinthalstr. 2 - 
83714 Miesbach
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Kinder und Jugendliche
 

 
Waldeckerhöhe 3 83714 Miesbach

Tel: 08025 / 5010

Liabe Leut,

bei uns im Montessori Kindergarten war wieder was los.
Ja was war denn das bloß?

Uns wurde ein neues Hochbeet gebaut,
die lieben Herren vom Bauhof haben geschaufelt, gesägt und geschraubt.

Jetzt steht es da in voller Pracht
und wird von den Kindern bewacht.

Doch ohne Bepflanzung ist das doof,
was machen wir denn bloß?

Wir hatten Glück
von der Gärtnerei Dirscherl wurden wir mit wunderbaren Gemüsepflanzen bestückt.

 

Die Kinder haben alles eingepflanzt und gut eingegossen,
die Pflanzen haben es genossen.

Nun können die Pflanzen wachsen und gedeihen
und uns im Herbst mit üppiger Ernte erfreuen.

Liebe Bauhof- Herren wir sagen Dankeschön
das Hochbeet ist wunderschön!

Liebe Gärtnerei Dirscherl wir sagen Dankeschön
die Pflanzen sind so schön anzusehen!

Danke, Danke, Danke an alle helfenden und unterstützenden Hände
sagen die Kinder und das Kindergarten-Team.
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Kinder und Jugendliche
Neuer Qualifizierungskurs für Kindertagespflege startet im Herbst

Wer Tagesmutter oder Tagesvater werden 
möchte, braucht eine spezielle Vorbereitung: 
Der tätigkeitsvorbereitende Grundqualifizie-
rungskurs ist gesetzlich vorgeschrieben. Er 
vermittelt pädagogische, rechtliche und orga-
nisatorische Grundlagen und ist die Voraus-
setzung, um selbständig in der Kindertages-
pflege arbeiten zu können.

Im Landkreis Miesbach startet im Herbst 
2026 ein neuer Qualifizierungskurs für Kin-
dertagespflege. Der Kurs beginnt am 21. Ok-
tober 2026 und läuft bis zum 30. April 2027. 
Insgesamt umfasst die Qualifizierung 160 
Unterrichtseinheiten in acht Modulen. Neben 
sieben Unterrichtsblöcken mit jeweils zwei bis

drei Tagen gehören auch Selbstlerneinhei-
ten sowie ein Praktikum dazu. Die Kinderta-
gespflege ist eine abwechslungsreiche und 
verantwortungsvolle Tätigkeit, die sich gut 
mit dem eigenen Familienleben vereinbaren 
lässt. Gesucht werden engagierte Menschen, 
die Freude an der Arbeit mit Kindern haben 
und Familien im Alltag unterstützen möchten.

Eine Anmeldung zum Qualifizierungskurs ist 
telefonisch 08025 704-4257, -4258, -4262 
oder per E-Mail kindertagespflege@lra-mb.
bayern.de  bis zum Kursbeginn möglich. 

Mehr Infos: www.landkreis-miesbach.de/Kin-
dertagespflege 

Anerkennung der Landtagspräsidentin für das 
Schul-Schach-Stipendium

 „Investition in die Zukunft“ -  der Presseartikel 
im Münchner Merkur zum sozialen Bildungs-
projekt des Vereins Schulschach Landkreis 
Miesbach e.V. hatte die Aufmerksamkeit un-
serer Landtagspräsidentin Ilse Aigner ge-
weckt.

Prompt besuchte Frau Aigner am 19. April 
2026 einen Workshop des Schul-Schach-
Stipendiums, um das 4-jährige Förderpro-
gramm für Mittelschüler, welches durch die 
Fritz Wax Stiftung finanziert und von Duyen 
Tran geleitet wird, kennenzulernen und das 
Engagement fünf junger Studenten, die dabei 
als Mentoren mitwirken, hautnah mitzuerle-
ben. Der Verein wurde beim Besuch außer-
dem durch Schatzmeisterin Kornelia Kneissl, 
Schriftführer Gerhard Lettl sowie Beirätin Irm-
gard Schützenberger vertreten. 
13 Stipendiaten, 9. Klässler der Mittelschulen 
Miesbach, Holzkirchen und Rottach-Egern, 
präsentierten im Workshop Ergebnisse ihrer

Arbeit zum Thema „Politische Meinungsbil-
dung - wie informiere ich mich richtig“, be-
gleitet und inspiriert von ihren Mentoren. Die 
Veranstaltung fand in den Räumlichkeiten der 
Sparte Schach des TV Tegernsee in Waa-
kirchen statt, die seit vielen Jahren von der 
Gemeinde Waakirchen freundlicherweise zur 
Verfügung gestellt werden und regelmäßig 
Schauplatz für diverse Turniere, aktive Gesel-
ligkeit und Jugendarbeit zugleich sind.

Neben Fritz Wax und Maria Woltereck wohn-
ten Schulamtsleiter Jürgen Heiß, Rektor Ulrich 
Throner von der Mittelschule Rottach-Egern 
und Rolf Neresheimer, 3. Bürgermeister von 
Bad Wiessee der Veranstaltung bei. Im Aus-
tausch mit Ilse Aigner wurde deutlich, dass 
das Programm als eine wertvolle Bereiche-
rung betrachtet wird und mehr Schülerinnen 
und Schüler erreichen soll. Schachtraining, 
Workshops und Coaching sowie Nachhil-
fe greifen ineinander, bereiten sie auf einen
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Kinder und Jugendliche
erfolgreichen Schulabschluss und den Be-
rufseinstieg vor und stärken ihre Persönlich-
keitsentwicklung. 
Initiator Horst Leckner hebt einen weiteren 
Vorteil des Projekts hervor: Indem die Ju-
gendlichen sich mit vielen Fähigkeiten wapp-
nen, machen sie sich für heimische Ausbil-
dungsplätze begehrt, was die Wirtschaft im 
Landkreis stärkt.
 
 „Wir müssen gemeinsam an einem Strang 
ziehen und brauchen mehr Anhänger, treue 
Förderer und weitere Engagierte“, ist seine 
Botschaft. 
 
 

Der Verein Schulschach Landkreis Miesbach 
e.V., mit Stefan Mooser als 1. Vorsitzender, 
ist Träger des Schul-Schach-Stipendiums 
und investiert seit 2011 in die Förderung von 
Kindern und Jugendlichen durch qualifizierte 
Schachausbildung. Im Durchschnitt nehmen 
600 Schulkinder jährlich am Kursangebot teil. 
Neben dem Hauptsponsor, der Kreisspar-
kasse Miesbach-Tegernsee, wird der Verein 
durch den Lions Club am Tegernsee, der 
Hubertus-Altgelt-Stiftung und der Fritz und 
Thekla Funke Stiftung aktiv unterstützt. Jähr-
liche Zuschüsse der Gemeinden erleichtern 
zudem die Finanzierung.
 

„Ein solches Engagement verdient Sichtbarkeit und Anerkennung. Projekte wie 
diese zeigen, was möglich ist, wenn Menschen Verantwortung übernehmen,“ 

bedankte sich Ilse Aigner. 
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Kulturzentrum Waitzinger Keller
MIESBACHER KULtouren - 

die kleine Schwester der MIESBACHER GENUSStouren

„Man sieht nur, was man weiß…“ dieses Zi-
tat von Johann Wolfgang von Goethe hat 
sich Lisa Hilbich als Motto genommen, als 
sie vor gut zwei Jahren die MIESBACHER 
GENUSStouren – kulinarischen Stadtführun-
gen durch Miesbach – gestartet hat. Jetzt 
hat sie ihr Portfolio um die MIESBACHER 
KULtouren erweitert.  

„Anfang des Jahres kam Martin Reents vom 
BUNTEN HAUS in Miesbach auf mich zu und 
fragte, ob ich nicht Interesse hätte, für ihre 
Gäste Stadtführungen zu machen“, berichtet 
die in Miesbach lebende Journalistin. Hinter-
grund dieser Anfrage war die Ausschreibung 
der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bay-
ern „Kirche Wirkt Weiter“, einem Beratungs-
projekt zur Sozialraumstrategie. 

Nachdem es in Miesbach gelungen ist, mit 
dem BUNTEN HAUS einen Ort zu schaffen, 
der Menschen verbindet und Kirche in der 
Kommune neu positioniert, sei das Interesse 
an diesem Leuchtturmprojekt groß und viele 
Besuchergruppen hätten sich schon ange-
meldet, so Martin Reents. „Dafür suchten 
wir Stadtführungen, die unseren Gästen den 
aktuellen ‚Sozialraum‘ Miesbach vorstellen in 
den historischen Zusammenhang bringen“, 
erläutert er. „Zusammen mit Lisa Hilbich ha-
ben wir als MIESBACHER KULtouren ein 
entsprechendes Konzept dazu entwickelt.“

Nun führt Lisa Hilbich die Gäste des BUNTEN 
HAUSES in regelmäßigen Abständen durch 
Miesbach. Neben der gemütlichen Einkehr 
in der Miesbacher Traditionswirtschaft Hopf 
sind ein Rundgang durch das BUNTE HAUS 
an sowie eine Präsentation über den Prozess 
von einem sanierungsbedürftigen Gemein-
dehaus hin zu einem offenen Ort der Begeg-
nung für die ganz Stadt.

Die Schwerpunkte der KULtouren sind Erläu-
terungen der sozialen Strukturen Miesbachs, 
auch in historischen Zusammenhängen. Dazu 
gehören Zuzug, Abwanderung, Altersstruktu-
ren, Vereinsleben und gesellschaftliche Be-
sonderheiten ebenso wie Industrie, Handel 
und Gewerbe, Arbeitsplätze, medizinische 
Versorgung sowie Schullandschaft. 

Von dem Konzept der MIESBACHER KULtou-
ren konnten Lisa Hilbich und Martin Reetns 
auch die REO Regionalentwicklung Oberland 
überzeugen und wurden mit einer LEADER-
Förderung unterstützt. „Wir holen Leute nach 
Miesbach, die sich sonst nie mit unserer Stadt 
auseinandergesetzt hätten“, freut sich Lisa 
Hilbich. In einem nächsten Schritt kann sie 
sich gut vorstellen, MIESBACHER KULtouren 
auch für weitere, interessierte Gruppen anzu-
bieten. 

MIESBACHER KULtouren
Lisa Hilbich
01520 / 2621262
info@miesbacher-genusstouren.de
www.miesbacher-genusstouren.de

(von links:  1. Bürgermeister Dr. Thomas Acher, 
Lisa Hilbich, Erwin Sergel evangelischer Pfarrer)
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Kulturzentrum Waitzinger Keller
„Sehnsucht nach Arkadien“

Ausstellung zu Ehren des Miesbacher Malers Karl Witti (1947-2022)
im Kulturzentrum Waitzinger-Keller

Der renommierte Zeichner und Künstler Karl 
Witti (1947-2022) ist in Miesbach geboren 
und aufgewachsen. Sein Vater arbeitete als 
Betriebsschlosser in der Waitzinger Brauerei 
und so trifft es sich, dass die Gedenkausstel-
lung im Kulturzentrum Waitzinger Keller statt-
findet.
Witti war zeitlebens stolz darauf, ein Arbei-
terkind zu sein. In Miesbach besuchte er die 
Volkschule und das mathematisch-naturwis-
senschaftliche Gymnasium.

Als Protest gegen das reaktionäre Umfeld 
gründete er zusammen mit Freunden die 
rebellische Jugendgruppe „Little Pears“ (Pa-
rodie auf den angesagten Club „Big Apple“ 
in München), die sich für die englische und 
amerikanische Beat- und Rockszene, für Lite-
ratur - insbesondere Franz Kafka, Bert Brecht 
und Heinrich Böll – und die Kunst und die Fil-
me der Moderne begeisterte.
 
In seinem Werkzyklus „Gegenwelten – Reise 
in die Jugend“ porträtierte Witti später 24 Pro-
tagonisten dieser Jugendzeit und widmete 
ihnen malerisch eine Blume. 
In der Ausstellung sind auch Interviews mit 
Weggefährten zu hören, die ein spannendes 
Zeitprofil der 1960er Jahre in Miesbach ver-
mitteln.

Schon während der Schulzeit wurde Wittis 
zeichnerische Hochbegabung durch seinen 
Lehrer für Kunsterziehung, Heinz Skudlik - 
später Kunsterzieher in Landsberg - entdeckt 
und gefördert. So lag es auf der Hand, dass 
Witti nach dem Abitur die Akademie der Bil-
denden Künste in München besuchte und 
zwar in den aufbegehrenden Jahren 1967-
1972. Er erlebte die Studentenunruhen, die

zeitweilige Schließung der Hochschule und 
das berühmt-berüchtigte Motorradrennen 
durch die Treppenhäuser der Akademie.

Nach dem Studium, Zivildienst und einer Rei-
se durch die USA war Karl Witti von 1976 – 
1980 Zeichenlehrer an der Berufsfachschule 
für Holzbildhauer Oberammergau und dort, 
Jahre später, maßgeblich an der Bühnenma-
lerei für die Passionsspiele 1990, 2000 und 
2010 beteiligt. 1980 quittierte er die Beamten-
laufbahn um als freier Kunst- und Theaterma-
ler und Grafiker zu arbeiten. Seit 1990 wohn-
te er mit seiner Familie in dem kleinen Dorf 
Eresing und entwickelte in der Abgeschie-
denheit vom Münchner Kunstbetrieb seinen 
ganz eigenen Malstil, der sich mit „utopischen 
Fotorealismus“ umschreiben lasst.

Wittis Werke und Zyklen sind semantisch 
geprägt von einem ins Mythische hineinra-
genden Bedeutungskosmos. Seine Bilder 
kombinieren virtuose Naturstudien, die in 
der Mooslandschaft um das nah gelegene 
Kloster St. Ottilien entstehen, mit visionären 
Zukunftsvisionen von einem postindustriellen 
Arkadien im Kontext politischer und gesell-
schaftlicher Themen, von Naturzerstörung 
und Klimawandel.

Ein Hauptmotiv ist die Rückeroberung der 
technischen Zivilisation durch die sanfte und 
lautlose Kraft der Vegetation und die Rück-
kehr nomadischer Ethnien, die mit der Natur 
leben, ohne von ihr Besitz zu ergreifen. In 
seinen Arbeiten verwendet Witti ein Zeiten-
prisma, das die in einem Ort gespeicherte 
Vergangenheit und veranlagte Zukunft ausei-
nander dividiert und in einer fiktiven Gegen-
wart wieder zusammenführt.
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Kulturzentrum Waitzinger Keller
Karl Witti ist ein malerischer Geschichtener-
zähler und seine Arbeiten sind Seh- und Le-
sebilder zugleich. Sie werden getragen durch 
die Verbindung zur Literatur, seine Freund-
schaft mit indigenen Kulturen und meisterhaf-
ten Naturstudien. In diesem Sinne stehen die 
Arbeiten exemplarisch für Widerspruchgeist 
und Sinnsuche der Generation der 68iger 
verbunden mit Abenteuergeist, Aufbruchs-
stimmung und der Sehnsucht der Moderne 
nach Ursprünglichkeit.

Die Ausstellung wird am Donnerstag, 
01. Oktober 2026 um 19 Uhr eröffnet. Die 
Einführung hält der Kurator Christian Bur-
chard. Die Schauspielerin Isabella Heller 
liest aus Wittis „Der Brief aus Samarkand“.

Musikalische Begleitung durch Georg Hiemer 
(Trompete) und Johannes Skudlik (Flügel). 
Die Ausstellung ist vom 02. – 30. Oktober 
2026 zu sehen. 

Geöffnet ist Montag – Freitag von 09.00 – 13.00 Uhr, Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr 
und bei Saalveranstaltungen. 

120 Jahre Museum Miesbach
Erlesenes aus dem Bestand im Spiegel der Literatur 

und eine Galerie von Porträts als Zeitreise durch die Jahrhunderte

Das Heimatmuseum Miesbach wurde 1906 
von Bürgern gegründet und 1926 von der 
Stadt Miesbach übernommen. Stets waren es 
engagierte Bürger, die dem Museum Leben 
einhauchten. Und es waren bemerkenswer-
te Menschen, die die Geschicke Miesbachs 
durch Jahrzehnte prägten. 

Museumskurator Alexander Langheiter hat 
eine Fülle an Porträts aus dem Bestand aus-
gewählt, die eine spannende Zeitreise durch 
die wechselvolle Geschichte bieten – wie die 
Maxlrainer Grafen, die Familie Waitzinger, die 
Väter der weltweit ersten Stromübertragung 
oder Matthias Waschon, der beim Stadtbrand 
1783 eine wichtige Rolle spielte. 

Die Lyrikerin Isabella Heller hat sich von 12 
Exponaten aus dem Museumsdepot inspirie-
ren lassen, zu denen sie Literatur verfasst, 
die gleichsam als Echo die unmittelbare Wir-
kung der Stücke verstärken will.

Ihre Texte fegen den sprichwörtlichen Staub 
der Geschichte weg, um die Lust auf eine 
Auseinandersetzung mit der Geschichte von 
Miesbach neu zu entfachen.

Im Waitzinger Keller:

Eröffnung am Do., 12.11.26 um 19.00 Uhr
Festvortrag: N.N. 
Lyrische Kostproben von Isabella Heller 
Musik: Magdalena Salchegger

Workshops für SchülerInnen am 
16./23.11.26 und 14.12.26

Die Ausstellung wird vom 13.11.26  bis 
30.12.26 gezeigt. 

Geöffnet Mo. – Fr. von 09.00 – 13.00 Uhr 
und Do. 14:00 - 16:00 Uhr (ausgenommen 
Feiertage) und bei Saalveranstaltungen. 
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Aus weiteren städtischen Einrichtungen

 Rathausstr. 2 a
 83714 Miesbach

Als Einrichtung der Stadt Miesbach bietet die Stadtbücherei allen Bürgerinnen und Bürgern ein 
attraktives und vielfältiges Angebot von rund 29.000 Medien. Wichtige Ziele sind die Förderung 
der Lese- und Lernkompetenz von Kindern und Jugendlichen und die Unterstützung bei der 
Aus-, Fort- und Weiterbildung. Natürlich kommen auch Freizeit und Unterhaltung nicht zu kurz.

Wir bieten Ihnen:

•	 einen kostenlosen WLAN- und Internetzugang
•	 Autorenlesungen, Bilderbuchkino, Basteln für Kids, Vorlesen für Kids etc.
•	 Ausstellungen 
•	 Führungen für Schulklassen und sonstige Gruppen 
•	 Bücherkisten für Schulen und Kindergärten 
•	 Tageszeitungen 
•	 Lesecafé
•	 Treppenlift
•	 Fernleihe
•	 Und vieles mehr…

Info & Kontakt

Gerne beantworten wir all Ihre Fragen zu unseren Beständen, Services und Angeboten wäh-
rend unserer Öffnungszeiten unter der Telefonnummer 08025/283-40. Wir unterstützen Sie bei 
Recherche im Bibliothekskatalog und unserer Datenbank und bei allgemeinen Informationsbe-
schaffung.

Miesbacher Stadtbücherei
Rathausstr. 2a
83714 Miesbach
Telefon:  08025/283-40

Onleihe und Zugriff auf Ihr Leserkonto rund um die Uhr
  → https://webopac.miesbach.de

stadtbuecherei@miesbach.de
www.miesbach.de/buecherei
www.facebook.com/miesbacher.stadtbuecherei
www.instagram.com/miesbacher.stadtbuecherei
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Öffnungszeiten der Miesbacher Stadtbücherei

Etwaige Änderungen unter: https://webopac.miesbach.de

Aus weiteren städtischen Einrichtungen

Informationen zu unseren Veranstaltungen 
finden Sie unter: https://webopac.miesbach.de

Montag		  geschlossen
Dienstag		 12.30 – 18.00 Uhr
Mittwoch		 12.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag	 09.00 – 12.00 Uhr 
Freitag		  12.30 – 18.00 Uhr
Samstag		 09.00 – 12.30 Uhr
	

Lesen was geht! 
SommerferienLeseclub 2026

Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 5 - 9 (nach den Ferien) können sich als „Club-
mitglied“ registrieren lassen und so in den Genuss kommen, als Erste die neu angeschafften 
Clubmedien zu leihen. Bei der Anmeldung bekommen die Teilnehmenden ein Sommer-Jour-
nal, ein Mit-Mach-Heft zum Sammeln der Stempel und Bewertung der Medien. Das Sommer-
Journal wird immer wie ein Pass vorgelegt, um die gelesenen/gehörten und bewerteten Bü-
cher, Hörbücher, Comics oder Mangas mit Stempel bestätigen zu lassen. Das Heft dient aber 
nicht nur zur Bewertung und Auflistung gelesener oder angehörter Medien. Vielmehr können 
Stempel auch für die Teilnahme von Challenges gesammelt werden. Als Belohnung für ihr En-
gagement erhalten alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer eine Urkunde, wenn sie mindestens 
drei Stempel gesammelt haben.
 
Ab Dienstag, 28. Juli 2026 können die Clubmitglieder mit dem „Stempel sammeln“ loslegen. 

Am 13. August 2026 wird es ein Krimi-Event mit Frank Sommer geben. Bei dieser Veranstal-
tung Uhr können die Kinder und Jugendliche selber auf Verbrecherjagd sein!

Am Donnerstag, 01. Oktober 2026, 16.00 Uhr findet die Abschlussveranstaltung mit einer 
Filmvorstellung statt. 

Abgabeschluss für das Sommerjournal und Anmeldeschluss für das Abschlussfest ist Freitag, 
18. September 2028.
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Aus weiteren städtischen Einrichtungen
Warmbad Miesbach

Das sanierte Warmfreibad Miesbach öffnete planmäßig
 am 08. Mai 2026 seine Pforten!

Nach umfassenden Sanierungs- und Modernisierungsarbeiten öffnete das Warmfreibad Mies-
bach am Freitag, den 8. Mai 2026, wieder seine Tore für Besucherinnen und Besucher.

In den vergangenen Monaten wurden zahlreiche Maßnahmen umgesetzt, um das Bad tech-
nisch und energetisch auf den neuesten Stand zu bringen sowie die Aufenthaltsqualität für 
Gäste nachhaltig zu verbessern.
Mit der Wiedereröffnung steht der Bevölkerung sowie Gästen aus der Region pünktlich zum 
Start der Badesaison wieder ein attraktives Freizeit- und Erholungsangebot zur Verfügung.

Die Stadt Miesbach bedankt sich bei allen beteiligten Planern, Firmen und Mitarbeitenden für 
die engagierte Umsetzung des Projekts sowie beim Warmbad Förderverein für deren Spen-
densammlung.

Die Stadt Miesbach freut sich auf zahlreiche Badegäste.
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Sonstiges

Hinweise auf verschiedene Veranstaltungen in Miesbach
in den nächsten Monaten

Jeweils Donnerstag,	 16.07., 23.07., 30.07., 17.09., 24.09., 01.10., 08.10., 15.10., 	
			   22.10., 29.10., 12.11., 19.11. und 26.11.2026

Jeweils			   Spiel-Café
09.00 – 12.00 Uhr	 Das Spiel-Café ist ein wöchentlicher offener Treff vom Mütterzent-
			   rum des Kinderschutzbundes Miesbach. 
			   Ort:  Badstraße 1, Miesbach
			   Veranstalter: KinderschutzBund Kreisverband Miesbach e.V.

Freitag, 17.07.2026

18.00 – 00.00 Uhr	 Miesbacher Schupfenfest der Haberer
			   Traditionelles Haberfeldtreiben nach Einbruch der Dunkelheit
			   Ort:  Habererplatz 
			   Veranstalter:  d`Haberer Miesbach
		   
Samstag, 18.07.2026		   

10.00 – 15.00 Uhr	 4. Oldtimertreffen
			   Oldtimer & Youngtimer
			   Ort:  am Waitzinger Keller & Habererplatz
			   Veranstalter:  Oldtimerfreunde-Miesbach e.V.

17.00 – 00.00 Uhr	 Miesbacher Schupfenfest der Haberer
			   Nur heit gibt`s ab 18.00 Uhr de hervorragenden und saftigen
			   Haberer-Ant`n. Knusprig, frisch und unvergesslich!
			   Ort:  Habererplatz 
			   Veranstalter:  d`Haberer Miesbach
	
Sonntag, 26.07.2026			 

09.00 – 12.00 Uhr	 eldo rad o  /  Kids Cup 2026
			   Ort:  Habererplatz
			   Veranstalter:  Radsport Oberland im TV Miesbach
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Sonstiges

Samstag, 01.08.2026

10.00 – 12.00 Uhr	 Kindertriathlon
			   Ort:  Warmfreibad Miesbach, Badstraße 37
			   Veranstalter: TV Miesbach e.V. & SC Miesbach e.V.

Mittwoch, 05.08.2026		

17.00 – 22.30 Uhr	 Kulinarischer Abend 
			   Ort:  Miesbacher Innenstadt 
			   Veranstalter: Standortförderung Miesbach

Freitag, 07.08.2026,  Samstag, 08.08.2026 und Sonntag, 09.08.2026

jeweils			   Waldecker Turniertage
11.00 – 21.00 Uhr		 Ort:  Waitzinger Park
			   Veranstalter:  Die Waldecker e.V.

Dienstag, 08.09.2026

19.30 Uhr		  LBV-Vortrag: „Der Bartgeier – Rückkehr eines Urbayern“
			   Toni Wegscheider
			   Ort:  Gasthof Bräuwirt, Marktplatz 3
			   Veranstalter:  Landesbund f. Vogelschutz (LBV), 
				            Kreisgruppe Miesbach

Sonntag, 19.09.2026		

11.00 – 17.00 Uhr		 Familienfest der Kolpingfamilie
			   Ort:  Pfarrheim Maria Himmelfahrt, Kolpingstr. 22
			   Veranstalter:  Kolpingsfamilie Miesbach

Sonntag, 20.09.2026

10.00 Uhr		  Jahrtag der Vereine in Parsberg
			   Ort:  Kath, Kirche St. Laurentius in Parsberg, Laurenziweg 6
	
Samstag, 26.09.2026 und Sonntag, der 27.09.2026

Jeweils			   Michaelimarkt
10.00 – 18.00 Uhr	 Ort:  Miesbach, Marktplatz
			   Veranstalter: Standortförderung Miesbach
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Sonstiges
Sonntag, der 27.09.2026
	
14.00 Uhr		  Kidical Mass
			   Ort:  Buntes Haus, Rathausstraße 10
			   Veranstalter:  ADFC Miesbach

Dienstag, 06.10.2026

19.30 Uhr		  LBV-Vortrag: „Vögel und Natur an der nördlichen Adria“
			   Dr. Henning Fromm;
			   Ort:  Gasthof Bräuwirt, Marktplatz 3
			   Veranstalter:  Landesbund f. Vogelschutz (LBV), 
				            Kreisgruppe Miesbach 

Samstag, 10.10.2026

08.00 – 12.30 Uhr	 Kolpingsfamilie:  Kleider- und Papiersammlung
			   Ort: Parkplatz Waitzingerwiese / Volksfestplatz, 
			          Schlierseer Straße
			   Veranstalter: Kolpingsfamilie

Sonntag, den 18.10.2026

11.00 Uhr		  Kirtafeier mit Musik / Trachtenverein Miesbach
			   Ort:  Trachtenhütte des Trachtenvereins Miesbach, 
			           Schlierseer Straße
			   Veranstalter:  Heimat- und Volkstracht-Erhaltungsverein 
				            Miesbach e.V.

Dienstag, 03.11.2026

19.30 Uhr		  LBV-Vortrag: „Geheimnisse im Horst – Steinadler im Mangfall-	
			   gebierge“
			   Alexander Römer;
			   Ort:  Gasthof Bräuwirt, Marktplatz 3
			   Veranstalter:  Landesbund f. Vogelschutz (LBV), 
				            Kreisgruppe Miesbach

Samstag, 07.11.2026

10.00 Uhr		  Kinderturntag
			   Ort:  Mittelschule Miesbach, Münchner Str. 9
			   Veranstalter: TEV Miesbach & SV Miesbach
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Sonstiges
Donnerstag, 26.11.2026, Freitag, 27.11.2026 und Samstag, 28.11.2026

jeweils			   Glühweinstand / Trachtenverein
17.00 – 21.00 Uhr	 Ort:  Trachtenhütte des Trachtenvereins Miesbach, Schlierseer Str.
			   Veranstalter:  Heimat- und Volkstracht-Erhaltungsverein 
				            Miesbach e.V.

Samstag, 28.11.2026

15.00 – 21.00 Uhr	 1000 Lichterglanz
			   Ort:  Miesbacher Innenstadt
			   Veranstalter: Standortförderung Miesbach

Montag, 30.11.2026

19.30 Uhr		  LBV-Vortrag: „Pilzartenschutz in Bayern“
			   Lotte Krüger
			   Ort:  Gasthof Bräuwirt, Marktplatz 3
			   Veranstalter:  Landesbund f. Vogelschutz (LBV), 
				            Kreisgruppe Miesbach 

1000 Lichterglanz
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Wichtige Kontaktdaten

ÄMTER, BEHÖRDEN, DIENSTSTELLEN

Amtsgericht mit Grundbuchamt
Rosenheimer Straße 16, 83714 Miesbach,
Tel. 08025 28090
E-Mail: poststelle@ag-mb.bayern.de

Amt für Ernährung, Landwirtschaft  
und Forsten
Rudolf-Diesel-Ring 1 a, 83607 Holzkirchen
Tel. 08024 460390
www.aelf-hk.bayern.de
E-Mail: poststelle@aelf-hk.bayern.de

Agentur für Arbeit
Herdergarten 2, 83607 Holzkirchen
Tel. 0800 4555500
www.arbeitsagentur.de
E-Mail: holzkirchen@arbeitsagentur.de

Bayer. Staatsforsten
Forstbetrieb Schliersee
Mesnergasse 3, 83727 Schliersee
Tel. 08026 9293-0
www.baysf.de
E-Mail: info-schliersee@baysf.de

Bayerische Regiobahn (BRB),
-Bahnhof-
Bahnhofplatz 5, 83714 Miesbach
Tel. 08024 997171
www.brb.de/kontakt
E-Mail: info@brb.de

Finanzamt
Schlierseer Str. 5, 83714 Miesbach
Tel. 08025 7090
www.finanzamt.bayern.de/miesbach
E-Mail: poststelle@fa-mb.bayern.de

Flussmeisterstelle
Marsstraße 14, 83714 Miesbach
Tel. 08025 28600
E-Mail:
FlussmeisterstelleMB@wwa-ro.bayern.de

Kreishandwerkerschaft
Rudolf-Diesel-Ring 1b,83607 Holzkirchen
Tel. 08024 2380
www.khw-online.de
E-Mail: info@khw-online.de

Landratsamt
Rosenheimer Straße 3, 83714 Miesbach
Tel. 08025 7040
www.landkreis-miesbach.de
E-Mail: buergerservice@lra-mb.bayern.de

Notariat
Rosenheimer Straße 14, 83714 Miesbach
Tel. 08025 70050
www.notare-miesbach.de
E-Mail: info@notare-miesbach.de

Polizeiinspektion
Carl-Fohr-Straße 2, 83714 Miesbach
Tel. 08025 299-0
www.polizei.bayern.de
E-Mail: gst.internet@polizei.bayern.de

Deutsche Post,
Marktwinkl 6, 83714 Miesbach
Tel. 0228 4333112
www.deutschepost.de
E-Mail: info@deutschepost.de

Staatl. Schulamt
Am Windfeld 9, 83714 Miesbach,
Tel. 08025 7049500
www.schulamt-mb.de
E-Mail: schulamt@lra-mb.bayern.de

Staatl. Veterinäramt
Am Windfeld 9, 83714 Miesbach,
Tel. 08025 7042200
E-Mail: veterinaeramt@lra-mb.bayern.de
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Wichtige Kontaktdaten

Staatliches Bauamt - Straßenmeisterei
Naglbachstr. 15, 83734 Hausham,
Tel. 08026 9292840
www.stbaro.bayern.de
E-Mail: poststelle@stbaro.bayern.de

Vermessungsamt
Münchner Straße 1, 83714 Miesbach,
Tel. 08025 28260
www.vermessungsamt-miesbach.de
E-Mail: poststelle@adbv-mb.bayern.de

VIVO Kommunalunternehmen für
Abfallvermeidung, Information und
Verwertung im Oberland
Valleyer Straße 60, 83627 Warngau
Tel.08024 9038-0
www.vivowarngau.de
E-Mail: info@vivowarngau.de
Wertstoffhof Miesbach:
Birkenstraße 46, 83714 Miesbach
Tel. 08025 999605

Wasserwirtschaftsamt
Königstraße 19, 83022 Rosenheim,
Tel. 08031 30501
www.wwa-ro.bayern.de
E-Mail: poststelle@wwa-ro.bayern.de

Zuchtverband für
oberbayerisches Alpenfleckvieh e.V.
Zuchtverband 1, 83714 Miesbach
Tel. 08025 28080
www.zuchtverband-miesbach.com
E-Mail: info@zuchtverband-miesbach.com

Zweckverband zur Abwasserbeseitigung
im Schlierachtal
Thalhamer Straße 49, 83714 Miesbach,
Tel. 08025 28990
www.zas-miesbach.de
E-Mail: info@zas-miesbach.de

KINDERTAGESSTÄTTEN - 
KINDERGÄRTEN

Katholischer Pfarrkindergarten Miesbach
Kolpingstraße 24, 83714 Miesbach,
Tel. 08025 9916480
www.pfarrkindergarten-miesbach.de
E-Mail: mkalac@kita.ebmuc.de

Katholischer Pfarrkindergarten Parsberg
Waldstraße 5, 83714 Miesbach,
Tel. 08025 2867800
www.kath-kindergarten-st-laurentius.de
E-Mail: st-laurentius.parsberg@kita.ebmuc.de

Städtischer Montessori-Kindergarten
Waldeckerhöhe 3, 83714 Miesbach,
Telefon: 08025 5010
www.miesbach.de/montessori-kindergarten
E-Mail: 
montessori.kindergarten@miesbach.de

Städtischer Kindergarten Straß
Kleinthalstr. 2, 83714 Miesbach
Tel. 08025 91837
www.miesbach.de/kindergarten-strass
E-Mail: kindergarten-strass@miesbach.de

Haus für Kinder
Münchner Straße 7, 83714 Miesbach
Tel. 08025 9914549
E-Mail: 39012@jh-obb.de

Kinderland Miesbach
Schlierseer Str. 22, 83714 Miesbach
Tel. 08025 9269530
www.kinderland-weyarn.de
E-Mail: mail@kinderland-weyarn.de
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    SCHULEN UND FORTBILDUNGS-
                 EINRICHTUNGEN

Grundschule Miesbach
Münchner Straße 9, 83714 Miesbach
Tel. 08025 9947-0
www.grundschule-miesbach.de
E-Mail: sekretariat.grundschule-miesbach@
schule.bayern.de

Grundschule Parsberg
Waldstraße 5 und 5 a, 83714 Miesbach
Tel. 08025 6171
www.parsberger-grundschule.de
E-Mail: grundschule-parsberg@t-online.de

Mittelschule Miesbach
Münchner Straße 9, 83714 Miesbach
Tel. 08025 2860-30, Fax: 08025 286055
www.ms-miesbach.de
E-Mail: 2681.sekretariat-mittelschule-
miesbach@schule.bayern.de

Gymnasium Miesbach
Haidmühlstraße 36, 83714 Miesbach
Tel. 08025 9949-0, Fax 08025 9949-29
www.gymb.eu
E-Mail: sekretariat@gymb.de

Realschule Miesbach
Stöger-Ostin-Straße 2 - 6, 83714 Miesbach
Tel. 08025 2975-0
www.realschule-miesbach.de
E-Mail:
sekretariat@realschule-miesbach.de

BSZ Miesbach -Berufsfachschulen,  
Berufsoberschule, Fachakademie-
Frauenschulstraße 1, 83714 Miesbach
Tel. 08025 99730, Fax 08025 997344
E-Mail: bbz@bsz-miesbach.de

BSZ Miesbach -Berufsschule- 
Am Windfeld 9, 83714 Miesbach
Tel. 08025 702-0, Fax: 08025 702-444
E-Mail: bs@bsz-miesbach.de

Berufsfachschulen für Pflege, Altenpflege 
und Altenpflegehilfe Miesbach
Haidmühlstr. 30, 83714 Miesbach
Tel. 08025 900003-0, Fax: 9978002
www.ggsd.de/standorte
E-Mail: sz.miesbach@ggsd.de

Kreisverband der Volkshochschulen
im Landkreis Miesbach e.V.
Wallenburger Straße 16 a, 83714 Miesbach
Tel. 08025 1322
www.vhs-kreisverband-miesbach.de
E-Mail: info@vhs-kreisverband.de

Volkshochschule Oberland e.V.
- Geschäftsstelle Miesbach -
Schlierseer Straße 16, 83714 Miesbach
Tel. 08024 4678940
www.www.vhs-oberland.de
E-Mail: miesbach@vhs-oberland.de

Kath. Kreisbildungswerk Miesbach
Stadtplatz 4, 83714 Miesbach
Tel. 08025 9929-0
www.kbw-miesbach.de
E-Mail: info@kbw-miesbach.de

Kinderhort „Haus Wirbelwind“
Münchner Str. 9, 83714 Miesbach
Tel. 08025 1860
www.kinderhort-miesbach.de
E-Mail: info@kinderhort-miesbach.de
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                      KIRCHEN

Evangelische Kirche
Rathausstraße 8, 83714 Miesbach
Tel.08025 1389, Fax 08025 8870
www.miesbach-evangelisch.de
E-Mail: pfarramt.miesbach@elkb.de

Katholische Stadtpfarrkirche
Mariä Himmelfahrt Miesbach – Pfarramt
Pfarrgasse 4,
Tel. 08025 70190, Fax 7019-99
www.pfarrverband-miesbach.de
E-Mail: pv-miesbach@ebmuc.de

                   HILFEN / NOTRUFE

Ärztl.Bereitschaftsdienst
Telefon 116 117

Bayerisches Rotes Kreuz
Telefon 08025 2825-0

Feuerwehr / Rettungsdienst
Telefon 112

Giftnotruf
Telefon 089 192440

Gruppe Miteinand
Telefon 08025 9971404
E-Mail: 
miteinanderinmiesbach@gmail.com

Kartennotrufsperre
Telefon 116116

Krankenhaus Agatharied 
Bereitschaftsdienst
Telefon 08026 3932323

Krisendienst Psychiatrie
Telefon 0180 6553000

MaVia e.V. Außenstelle Miesbach
Tel.: 08025 / 9932000
E-Mail beratung.miesbach@mavia-ev.de

Nachbarschaftshilfe Miesbach
Telefon 0172 98336356
E-Mail: info@nbh-miesbach.de

Polizei
Telefon 110

Störungsdienste:
Wasser Stadt Miesbach:
Telefon 08025 283-878

Strom Bayernwerk:     
Telefon 0941 28003366

Gas Erdgas Südbayern:   
Telefon 08026 91680

Technisches Hilfswerk (THW)
Telefon 08025 3129

Telefonseelsorge
Telefon 0800 1110111 oder
Telefon 0800 1110222

WEISSER RING Außenstelle Miesbach
Telefon 0151 55164840
E-Mail: miesbach@mail.weisser-ring.de

Wichtige Kontaktdaten
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1. Bürgermeister			  283-0		           Rathaus	 1.OG        Zi.Nr.  5
				    (ü.Zentrale)

Hauptverwaltung
	

Geschäftsleitung			   283-23		           Rathaus	 1.OG        Zi.Nr.  6
Personalamt			   283-44, 58 u. 70	          Rathaus	 1.OG        Zi.Nr.  8
Kanzlei, Poststelle		  283-11 u.17	          Rathaus	 1.OG        Zi.Nr.  7
				    283-20 (Fax)                                                                  
IT – Systembetreuung		  283-26, 34, 48 u. 76      Rathaus	 1.OG        Zi.Nr.11
Stadtarchiv			   283-42		           Rathaus	 2.OG        Zi.Nr.22

Stadtkämmerei	

Stadtkämmerer			   283-31		           Rathaus	 EG           Zi.Nr.2a
Kämmerei			   283-18		           Rathaus	 EG           Zi.Nr.2
Kindergartenverwaltung		  283-18 u. 32	          Rathaus	 EG           Zi.Nr.2
Kasse				    283-30, 53 u. 71	          Rathaus	 EG           Zi.Nr.1
Steuerstelle			   283-33 u. 67	          Rathaus	 EG           Zi.Nr.1	
				    283-57 (Fax)				                
Datenschutzbeauftragter		  283-53		           Rathaus	 EG            Zi.Nr.1
Informat.-Sicherheitsbeauftragter	 283-14		           Rathaus	 1.OG        Zi.Nr.12

Ordnungs- und Sozialwesen 

Einwohnermelde- u. Passamt	 283-25, 28 u. 29	          Rathaus	 EG    	   Zi.Nr.3a/4a
Friedhofsverwaltung, Wahlen	 283-61 (Fax)                                                                       
Standesamt, Beglaubigungen	 283-15 u. 27	          Rathaus	 EG	   Zi.Nr.5a
				    283-56 (Fax)					   
Sozial- u. Gewerbeamt, Obdach-	 283-19, 52 u. 72	          Rathaus	 EG           Zi.Nr.3/7a
losenwesen                          	 283-63 (Fax)                                                               

Öffnungszeiten / Städt. Telefonverzeichnis 
Öffnungszeiten Rathaus

Montag			   09.00 - 12.00 Uhr	  und   14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag		  09.00 - 12.00 Uhr	  und   14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch			   geschlossen
Donnerstag 		  09.00 - 12.00 Uhr	  und   15.00 - 18.00 Uhr
Freitag			   09.00 - 12.00 Uhr	 

 		  Telefon:			  08025 283-0  (Vermittlung)
 		  Fax:			   08025 283-20
	 	 E-mail:		              	 info@miesbach.de
		  Internet:		  www.miesbach.de
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Stadtbauamt	

Bauverwaltung, städtische		 283-39 u.51	          	 Rathaus	     2.OG	  Zi.Nr.16/17 
Liegenschaften 			   283-21 (Fax)		          			        
Tiefbau				    283-37, 0160/91665494 	 Rathaus      2.OG	  Zi.Nr.17
Hochbau			   283-65, 0171/3581397  	 Rathaus      2.OG	  Zi.Nr.18
				    283-66, 01577/7692797  	 Rathaus      2.OG	  Zi.Nr.18
Straßenverkehrsbehörde		  283-16, 0173/3781835  	 Rathaus	     2.OG   Zi.Nr.15

Schulverband	

Verwaltung			   283-43 u. 64	          	 Rathaus	     1.OG   Zi.Nr.10
				    08025 283-74 (Fax)			                  

Stadtbücherei			   283-40				    Rathausstr. 2a	
				    283-13 (Fax)					   

Städt. Bauhof
	

Leitung 				    283-850, 0170/5061866		  Am Windfeld 10	
Vorarbeiter			   283-851, 0151/46547548		  Am Windfeld 10	
                                                      	                0170/2948350      	                             
Buchhaltung			   283-853 u. 854			   Am Windfeld 10	
				    283-49 (Fax)				               
Wasserwerk			   283-870, 0171/7506604		  Am Windfeld 10	
Störungsdienst			                  0160/8448409		  Am Windfeld 10   
Warmbad			   08025 999522			   Badstraße 37	

Kulturamt und Tourismusförderung

Waitzinger Keller			   08025 7000-0			   Schlierseer Str. 16
Amtsleitung/Verwaltung   		  7000-0 (ü. Zentrale)		  Schlierseer Str. 16
und Haustechnik			   7000-11 (Fax)  					   
Standortförderung		  283-59, 0163/5351565		  Schlierseer Str. 16
Culinaria				   7000-60				   Schlierseer Str. 16
VHS				    08024 467890			   Schlierseer Str. 16
Heimatmuseum			   08025 283-78			   Waagstr. 2

Kindergarten Straß		  08025 91837			   Kleinthalstraße 2	
				    08025 9978482 (Fax)				  

Kindergarten Montessori		 08025 5010			   Waldeckerhöhe 3	
				    08025 997691 (Fax)				  

Öffnungszeiten / Städt. Telefonverzeichnis 



Freitag, 11. September, 20:00
Camerata Academica Freiburg: 

Romantisches Symphoniekonzert

Samstag, 19. September, 20:00
5. Miesbacher Newcomer Festival

Samstag, 26. September, 10:00 - 16:00
Stuzubi - Ausbildungsmesse

Freitag, 2. Oktober, 20:00
Lukas Irmler & Antonia Ruede-Passul: 

Auf der Suche nach der Freiheit

Samstag, 3. Oktober, 19:30
OstBahnGroove & SoulFood Delight

Freitag, 9. Oktober, 19:30
Franz Xaver Gernstl: Glück gehabt!

Samstag, 10. Oktober, 20:00
Pippo Pollina & Quartetto Acustico

Freitag, 16. Oktober, 20:00
Murzarellas Music-Puppet-Show:

Samstag, 17. Oktober, 20:00
Kapelle So&So: Trompetuum Mobile

Sonntag, 18. Oktober, 18:00
Hundeerziehung mit Holger Schüler

		  Schlierseer Straße 16, 83714 Miesbach
		  Tel. 08025 7000-0, Fax: 08025 7000-11
		  E-Mail: info@waitzinger-keller.de
		  www.waitzinger-keller.de

Kultur hautnah erleben

@Kultur.Waitzingerkeller        @kultur.waitzingerkeller

Ticketverkauf Waitzinger Keller 
und München Ticket Vorverkaufsstelle:
Montag - Freitag  09:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag          14:00 - 16:00 Uhr

Mittwoch, 21. Oktober, 20:00
Winfried Frey & Horst Wanner:

Operation Schneeschmelze
True Crime Stories Bayern

Freitag, 23. Oktober, 19:30
Projekt zeitgelöst: 

Traum der eignen Tage
Konzert

Samstag, 24. Oktober, 20:00
Dreiviertelblut: Prost Ewigkeit

Donnerstag, 29. Oktober, 19:30
B/O/F/F Concerto Vertical

Konzert & Bergevent mit Alexander Huber

Freitag, 6. November, 20:00
Günther Sigl & Band: Best of Live

Dienstag, 10. November, 20:00
Dirk Rohrbach: Die Westküste Amerikas

Freitag, 13. November, 19:30
Fritz Scheuermann: Der Herr Karl

Samstag, 14. November, 19:30
Benefizkonzert Pegasus Symphonics

Sonntag, 15. November, 16:00
Hakuna Matata - Kindermusical-Gala
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